
 
 
 
 
 

 

Anmeldung bis 15.08.2023 
 
09.-10.09.2023, Hofmanns Höfe, Frankfurt 
 

   männl.  weibl. 

Name, Vorname 
 
  
Adresse (privat) 
 
  
Geburtsdatum Telefon (mobil) 
 
   
Telefon (privat) E-Mail 
 

Tätigkeit bei: Sportjugend  lsb h Verband          Sonstige_________ 

Ich benötige eine Übernachtungsmöglichkeit:       ja  nein 

 

   
   Datum , Unterschrift 

Termin/Ort:  Samstag/Sonntag, den 09.-10. September 2023, 10.00-18.00 Uhr 

 Hoffmanns Höfe, Heinrich-Hoffmann-straße 3, 60528 Frankfurt am Main 

Referent:  Martin Klapproth (Oberstudienrat Berufsbildende Schule, langjähriger  

 Fortbildner der Sportjugend Rheinland-Pfalz)  

TN-Gebühr:  wird keine erhoben (inkl. Unterkunft, Verpflegung, Programm) 

Anmeld./Info: Marcel Porst, 0 6441.97 96 18, Fax 0 6441.97 96 44 

 E-Mail: mporst@sportjugend-hessen.de 

 

Grundlagenmodul 1 

„Lehren, Lernen und Kommunizieren in der 

Bildungsarbeit“  

Fortbildung für Referent*innen in der verbandlichen Bildungsarbeit  

 

 
Fortbildung für Referent*innen in der Bildungsarbeit 

 
 

 

Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Strukturierung von Lehr-Lern-Prozessen, Grundlagen der 

Kommunikation und die Gestaltung von Gruppenprozessen. 

Im Bereich der sozialen Kompetenzen geht es z. B. um das pädagogische Selbstverständnis und die 

Vorbildfunktion als Referent*in in der Bildungsarbeit, die wertschätzende sowie motivierende Kommunikation 

als Referent*in, die Förderung einer angstfreien Lernatmosphäre und den konstruktiven Umgang mit 

Störungen.  

Im Bereich der methodischen Kompetenzen liegt der Fokus auf der Frage, wie Lernen funktioniert und 

Lernprozesse strukturiert werden können, welchen Einfluss dabei Lerntypen haben, welche Methoden und 

Sozialformen zur Gestaltung von Lernprozessen es gibt und didaktische Überlegungen in der Bildungsarbeit. 

Die Fortbildung wird für das DOSB-Ausbilder*innen-Zertifikat angerechnet. Zum Erwerb sind zwei 

weitere Tagesfortbildungen aus den Bereichen soziale und methodische Kompetenzen erforderlich.  

 

 

 „Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“ - dies gilt auch in der Lehrarbeit. Bilder sprechen sowohl das 

rationelle, als auch das kreative Denkzentrum an. Gleichzeitig wird die Gedächtnisleistung bei Visualisierung 

um ein Vielfaches erhöht. Aber wie kann ich den Lehr- und Lernprozess visuell unterstützen? Worauf kommt 

es bei der visuellen Darstellung von Inhalten an?  

Thema der Fortbildung sind die Grundlagen der Visualisierung. Dabei wird ein spezieller Fokus auf einzelne 

Bereiche der Visualisierung gesetzt (u.a. Plakatlayouts, Plakatschrift, Plakatkolorierung, Darstellung von 

Figuren, Gegenständen und Bannern). Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben ausreichend Gelegenheit 

selbst aktiv zu werden und das Gelernte an eigenen, anstehenden Unterrichtsvorhaben auszuprobieren. Und 

eines steht bei diesem Lehrgang im Vordergrund: Üben, üben, üben… 

„Visualisierungsvermögen ist wichtiger als Wissen“ (Albert Einstein) 


